Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rö niet Provinzial. Intelligenz Centelr in peg. Lokal, 
Eingang Plaugengaſſe Are. 38 5. 


f No. 79. Donnerſtag, den 2. April 1840. 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 31 März 1840. 


Herr Guts beſigzer d. Smeliaski nebt Frau Gemahlin ans Lonctin, Herr 
Zoͤrſter Dörteg ned Frau Gemaßlia aus Neckan, log. im Hotel d Olida. Herr 


Gutsbeſitzer v. Dffowera aus Dmids, Herr Kaufmann Barg aus Jonasdorf, log. 
im Hotel de Thern. Herr Kaufmann L. Zieting den Czerer, log. im Hotel de 
Leipzig. : 
2 SE Eee 

1. Dea hente früh um 1 uhr erfolgten fanften Tod unteres gefiedten Dru · 
ders, Schwazers und Onkels, Herrn Anton Conwentz sen. im 60ſt en Ledenejebre 
en den Zolgen det Beuftwoſſerfucht, zeigen hiermu unter Verdittung der Beileids⸗ 
dezeugungen ergebend an Die Hinterblierenen. 

Danzig, den 1. Aprü 1840. N N 
——— ——— . 2 SE TER RHEE 

N Anzeigen. — 
2. Dem 4 Mai . Is. as nohze id m meinem Genie Sclofpaz in Tie⸗ 
ubof. i De. Brogı, 

Tiegen hoff. 5 


3 Bei der devorſtehenden Theilung des Rachlaſſes der verſtorbenen Landrei⸗ 
ter Johann Gtorge Sreytagſchen Eheleute werden mens welche an Mieten 
Mechlaß noch Forderungen zu haben dermeinen hiedarch aufgefordert, ſich innerhalb 
3 Monaten bel den Uinterzeichneten zu melden, widrigenfalls die geſetzlichen Zol⸗ 
gen des Allg. Lande. Theil I. Tat 17. 8187. seg für ſie eintreten müſſen. Gleich⸗ 
zeitig fordern wir Diejenigen, welche noch Zahlungen an die genannte Nachlaß⸗Maſſe 
zu leiſten haben, auf, ihre Schuld binnen ſpaͤteſtens 4 Wochen dei Vermeidung der 


Einklage zu berichtigen. N 
5 EA den 18. Maͤrz 1840. 82 
: Die Teſtaments⸗Executoren. 
Be Freytag. — — Rmoſteiſch !?! 
Lehrer an der St. Barbara⸗Schule. Magziſtrats⸗Caleulafor. 
4. Eine Zinkbadewanne wird Handegaſſe NE 253. zu kaufen gefucht⸗ 


5. Alte diejenigen, welche Forderung ſo wie auch Schuldzahlung an meinen 
verflorbenen Mann den Müllermeiſter Ernſt Friedrich Kamſohn zu machen ha⸗ 
den, ditte ich ſich zu melden in der Hundegaſſe bei dem Baͤckermeiler Claus ſpaͤ⸗ 
teens bis zum 11. April a. e. Wittwe Ramfon ged. Krug 
6. Dienſtag den 7. k. M. beginnt der Unterricht meiner Privatſchule, auch 
babe ich 6 Stunden wöchentlich zum Unterricht in den hebrälſchen Wiſſenſchaften u. 
der Religion für iſraclitiſche Knaden, die christliche Schulen beſuchen, deſtimmt. 
Ueber das Mähere: bin ich täglich in meiner Wohnung Glodentpor A 1962. zu 
ſprechen. Sg ; J. Nathan. 
7, Uuterzeichnetes Conſulat iſt beauftragt Rach ſtehendes zu veröffentlichen: 
a „Den etwanigen Erben des Kaufmanns Carl Sieswert,, ungefähr im 
„Jahre 1754 in Danzig, und des Seilergeſellen Abraham Jaͤrner um die⸗ 
„ſelbe Zeit in Königeberg wohnhaft, — Beide ſchwediſcher Herkunſt — 
„wird diemit bekannt gemacht, daß in Stockdolm eine Erbſchaft fur ſie zu 
den iſt. — Diejenigen, welche die Rechtmaͤßigkeit ihrer Aaſprüche nach 
„weiten können, mögen ſich dieſerhalb, mittelſt franfirter Briefe an den Se⸗ 
kretair in der Königl. Schwediſchen Siaats Kanzlei Herrn C. P., A. Saubaͤck 
iu Stockholm wenden.“ f ’ ei 
Danzig, den 31, März. 1840; 
Königl. Schwediſchts und Morwegiihes- Confulat: 
. N C. S. Ben cke, 
5 Vice» Conful. 5 
8. Die geehrten Mitglieder der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Bewer, 
beverelns werden daran erinnert, daß am 4. April Vormittag 10 uhr die Sitzung 
deſſelben gehalten wird. \ Der Vorſtand. 
2= — SS 
Ver mie: bungen. 


„ Der gegenwärtig von dem Köͤnigl⸗ Steuer -Btamten Herrn Neubaus be. 
| en BEER g i 
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wohnte Thell meines Hauſes auf Schloßplatz in Tiegendeff, 5 

kann jedach wegen nothwendiger daulicher Reparaturen erſt ante 

beiden werden, = 5 * 

TLiegengoff. . x er Mi : 

10. Jaungferzaſſe 723. iſt ein nahrhafter Haͤkerladen ſofort zu dermiethen. 
. Jüngferzaſſe 7 örhaf 2 Ze Schimmelpfennig. 


gen iſt Holzgaſße NE 20. ein Haͤkerei Laden zu 


s Juni d. Is. 
Dr. Br o gi. 85 


122 


2 


11. Cirgetre'ener Umſtaͤnde we 
vermiethen und gleich zu beziehen. 1 
1 Das Haus am Oliver Thor 1 505 , mit 9 modern decorirten Stuben, 
gr f. Entree, Keller, 2 Kuchen. Holz⸗ und Pferdeitad, mit 1 großen Obſtgarten, iſt 
ven Ostern im Ganzen oder getheit zu vermiethen. Das Naͤhere Frauengaſſe 839. 
13. Heil. SGeiſtgaſſe e 963. iſt eine Vorſtube mit Meubeln an Herten zu 
vermie hen. ib . 8 


— 


Seaachen lu Verkaufen in Danzig 
ma dicte oder bewegliche Sachen, “er 


Berliner Weißbier pro Flaſche 114 Sgr., Danziger⸗Putziger 
. Fier 3 Flaſchen 2% Ser, fo wie auch Braundier, und Tiegenhöo⸗ 
fer Biereſſig iſt zu haden Breite und Junkergaſſen⸗Ecke Ag 191 . S 
15. —— Von den vorzüglich gut geraͤucherten Schwein Schinken aus der hieſi⸗ 
ein Sleiſch⸗Pökelungs⸗Auſſalt find roch einige bon den borjäßrigen, um damit. zu 
rdumen, zum 10 gen Brrfauf zu haben — Niederſtadt Weid engaſſe Ag 430. und 
F . 
16 — Ganz trocknes eichnes Holz, den Klafter zu 6 Rthlr., frei vor des 
Käufers Thüre, ist käuflich zu haben Ankerschmiedegasse No. 172. —— 
17, Tiſche, Bettgeſtelle, Bütten, Rollen, Bilder, Fenſtern, Wagen, Stuͤhle, 
Bänken, Hauslampen ind Reugarten NE 521. kaͤuflich zu haben, 
13. Holzgaſſe . 28., auf dem Hofe, find große gemaͤſtite Kalkaunen, pro 
19. Ein Reſt von eireg 50 Decher Bafmatten iſt ban aſſe 528. a 20 Sgr. 
pro Decher käuflich. SE a Pal en 


14. 


20. Auf dem Pockenhausſchen Hol raum wird mit dem Verkauf des büchenen 


Holzes aus Pugig zu heradgeſetzten Preiſen fortgefahren. = 
21. Dias uchtel Treder zu 2 Sgr. iſt käuflich zu baben Pfefferſtadt M 121. 


22. © Einen, wenig gerauchten ſchoͤnen, in Federn hängenden Halbwagen wün⸗ 
ich wegen Mangel an Raum zun e e 
che ee, oa ga beinen br. Brogi 
a 9 


957 zu vermlethen, 
9 


— — ⁵ A 2 2 ⅛˙ QT 
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23. Herr L'Arronge als Peter in ter-Opir: Die bei- 
den Schützen, und als Stiefelputzer Strobel ia dem Staunie: 
Das bemoofte Haupt oder der lange Iſtael, ſo wie der Eugl. Spracpleh⸗ 
rer Feldborg, find pro Exemplar 3 5 Sgr. im Lithographiſchen Juſtitut der 
Wedel ſchen Hofduchdrucketei zu daben. - 


Eiterariſche Anzeige. 


21. In L. G. omann's Kun- und endbentlang in Danzig, 
Jopengaſſe M 598., in vorränig: 
Da s L al een bu ch 


Wunderſeltſame, abenteuerliche, unerhoͤrte und bisher unbeſchriebene Geſchichten und 
Thaten der Laien zu Lalenburg, in Mis nopotamia hinter Utopia gelegen. — Jetz und 
alto friſch waͤnniglichen zu ehrlicher Zeltverkürzung aus unbekannten Autoren Au 
ſammengetragen und aus utopiſcher, auch rotdwaͤlſcher in deutſche Sprache geſetzt. 
Aufs neue gemehrt und gebeſſert durch R. Aleph, Beth, Gimel, der Feſtung 
Mpfilon Bürger Amtmann. Mit fünfzig Adbildungen. Broſchirt. Preis 2274 Sgr. 

Reue Auflage, gedruckt in dieſem Jahr, von: der wiedererſtandene 

ö Eulenſpiegel, 

das ift: wunderbare und feltfame Hitorien Tyll Eulenſpiegels, eines Bauern Sohn, 
gebürtig aus dem Lande zu Braunſchweig. Sehr kurzweilig zu leſen. Mt 60 

gar komiſchen Bildern nach Ramberg. Broſchirt. Preis 2274 Sgr. 


Immodilia oder unbewegliche Sache n. 


25. Freiteg, den 3. April d. J., Mittags 12 Uhr, ſoll die Krambude auf 
der Lengendrücke NE 25., worm ſeit di len Jahren ein Handel mit eiſernen Naͤ⸗ 
geln betrieben wird, die erſte vom grünen Thor kommend, an den Meiſtbictenden 
aa Ort und St lle verkauft werden. Der jaͤdrliche Grundzins beträgt 344 Rtb lr. 
J 2 Engelhard, Auctionator. N 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


26. (Roth wendiger Verkauf.) f 

Das der vorma'igen Wittwe Lemke, Anna Regine geb. Men mann, nach, 
mals verehelichten und verwiltweten KRornmiffer Gottfried Brien, mode den 
Erden der Anna Regine Lemcke anderweitig derehelichten Brien geb. Neu 
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len zugehörige Srunbqce Lit. A. XIII. 58. biefet auf der hohen Zinn ber 
legene, abgeſchät auf 392 Rthir. 12 Sgr. 6 Pf., ſoll in dem im Stadtgericht auf 
a den 4. Juli e. Bernutags um 10 Uhr RE 
dor dem Derutirten Herrn Stadtgerichts Math Schumacher anberaumten Termin 
an den Melſtbietenden verkauft werden. , 
„Die Taxe und der neueſtt Sppothekenſchein konnen in der Stadtgerichts. Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 22. Februar 1840. 
Rönigl. Stadtgericht. 


E diet a Citatie nen. 


27. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Kandes⸗ Gericht zu Marienwerder wird ierdur 
dekannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Köntgl. Regierung 5 ns 
zig gegen den am 22. Dezember 1801 zu Stadtgebieth bri Danzig geborne Mar- 
tin Hoͤnke, welcher im Jahre 1825 mit einem zu einer Seereiſe nach Liverpool 
gültigem Paſſe auf dem nach Liverpool deſtimmten Danziger Schiffe le bon voileur 
ſich nach Liverpool begeben, dort aber ſich heimlich entfernt und nicht zurück gekehrt 
auch ſeitdem keine Nachricht von ſich gegeben hat, dadurch aber die Vermuthung 
wider ſich erregt dat, daß er in der Abſſcht ſich den Kriegs- Diensten zu entziehen 
außer Landes gegangen, der Confiskations-Prozeß eroͤffnet worden if, 3 
Der Martin Hoͤnde wird daher aufgefordert, uugeſaͤumt in dit Koͤnigl. 
Preuß. Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 5 
den 6. Mai c. Vormittags um 10 Uhr 

dor dem Depnfirten Herrn Ober. Landes- Gerichts. Referendarius Wegner anftehen. 
den Termin in dem dirſigen Ober. andes Gerichts. Coaftrenz⸗ Zimmer zu erſcheinen, 
und ſich über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 
. Sollte der Martin Hoͤnke diefen Termin weder perſoͤnlich noch durch ei⸗ 

nen zulaͤf igen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien in Vor⸗ 
flag gebracht werden, wahrnehmen, ſo wird er ſeines geſammten in- und aus. 
laͤndiſchen Vermögens, fo wir aller el wantgen künftigen Erb. und fonfligen Vers 
mögens-Anfälle für verluſtig erklärt, und es wird dieſes alles der Haupt ⸗Keſſe der 
Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt wer den. f 

Marienwerder, den 7. Januar 1840: i 


ivil Senat des Königl. Oberlandesgerichts 


28. A un fg e b o t 
Land. und Stadtgericht Mewe. 

Ale bieſenigen, welche an das verlorene Dokument über das, in dem Hypo- 
dbekenduch des, den endwig Behrend tſchin Eheleuten ‚gehörigen Grundbſlücks 
Wiethradowo M 13. Rubr. III. M 5. eingetragene großelterliche Erbtheil des 
Michgel Kuieth, im Betrage von 204 Nthir. 9 Sgr. 6 Pf. beflehend in dem 


Erdrezeß üder den Nachlaß des Danlel und Conſtantia Haid vom 16. An 
guſt, 28. September, 31. October und 1. Dezember tönt, nebſt Horothrken, Re⸗ 
cognitions- Schein vom 8. Mat 18 48 als Eigenthümer, Eeſſſonacien, Pfaud- ober jon- 
ſtige Briefsinhaber, Anuſprüche Berne a: Anmeldung dieſer Anſprüche auf 

a V in 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß bel ihrem Ausbleiden das verlerene Doku, 
ment amortiſirt und an Stelle deſſelben ein neues ausgefertigt werden wird. 


29. Aufgebot eingetragener, Poſten. 
g Land⸗ und Stadt⸗Gericht Newe. 
1) Die Eos Zipfer, vetehelichte Vaſchin, für welche in dem Hppokhekenduche 
des dem Stellmacher Ballach gebörigen Grundstücks Mewe A 75. Rubr. 
III. loco 2, aus dem Erdrezeß über den Nachlaß des Schuhmacher Sa⸗ 
muel Zipfer vom 20. November 1775 vigore deereti von demſelben 
Tage, ein vaͤterliches Erbtheil von 22 Nthlr 21 gr. 16 pf. , * 
2) der Sriedrich Oswald, für welchen ii dem Hypehekenbuche des bezelchn . 
ten Grundſtücks aus dem Erbrezeß über den Nachſaß des Deſuchers Zeintich 
Cswald vom 29 Mat. 1792 vigore deereti voa demſeiden Tage 63 Athie. 
395 gr. Rubr. III. M 4. eingetragen lichen, er - 
ſo wie deren Erben, Ceſſſonarien, oder die fonit in ihre Rechte getreten find, wer 
den mit dem Bemerken, daß der Beſizer die Berichtigung der bezeichneten Poſten 
behauptet hier ** auf "din 3 Nil Ber, 95 N88 r 


unter der Verwarnung vorgeladen, daß im Fall ihres Ausbleibens arf Grund 
des abzufaſſenden Präcluſtons- Erkenntniſſes die Loſchun! der gedachten beiden Po⸗ 
ſten im Hypothekenbuch des verpfändeten. Grundſtücks erfolgen wird. 1 


30. Zolgende verſchollene Perſonen: 


I) Der Friedrich Wilbelm Wachtel, ein am 15. Marz 1803 bieſelbſt außer der 
Che geborner Sohn der Eleonore Wachtel, welcher den letzten Nachrichten 
zufolge im Jahre 1806 dem Schullehrer Rittkowitz in Swirgſtein del Ho⸗ 
deucein in Pflege gegeden und deſſen Vermoͤgen bis auf 307 Rthlr⸗ 3 Sgr., 

9 Pf. angewachſen iſt. 1 ; ware din 

2) Der mennonttiſche Einſaaße Peter Enz aus Kredefelde, welcher 60 Jahre 
alt, Anno 1827 nach Rußland ausg wandert. ill. und deſſen Vermoͤgen 74 


Rthlr. 9 Sgr. 6 Pf. beträgt. g | 
3) Des Musquetier Gostfried Eich ans Lakendorf, welcher im Jahre 1815 
del dem 12:en * bat und von demfelden im Ze⸗ 
dbruar 1817 zur Kriegs⸗Reſerdt in ſeine Heimalh entlaſfen iſt, beſſen Ver⸗ 
mögen von 17 Nihlr. 14 Sgr. 1 Pf. ſich im Depofitorio befindet. 
4) Der Matroſe Michael Saaſe auch Zaeſe 15 annt, welcher am 28. Dezember 
1781 bieſelbſt geboren und den letzten Nachrichten zufolge im Jahre 1805 


7 
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3 Pf. betragt. RE . a 

5) Die Anna Maria Grabowsky, welche am 4. Auguſt 1804 gieſelbſt gebo⸗ 
ren iſt und den letzten Nachrichten zufolge im Jahr 1826 in Reuendorf ges 
as dat, deren im Depoſitorio befindliches Vermögen circa 52 Nigir. 

beträgt, ; 

6) Der Honſcied alias Gottlieb roslee, weicher im Jahre 1762 Hiefefön 
geboren und im Jahre 1803 in die Fremde gegangen: it, deſſen Vermögen 
don 39 Rthlr. 9 Sgr. 3. Pf. ſich im Depofitorig befindet, 

reſp. deren unbekannte Erben und Erbuehmer werden hiemit auf 

den 13. November c. Vormittags 10 Uhr 

dor dem Deputirten Herrn Kreis- Juſtiz⸗Rath Skopnick vorgeladen, entweder ſchrift⸗ 
lich oder perfönlich ſich zu melden, widrigenfalls die ad 16 genannten Perſonen 
für todt erklart und ihr Vermögen c legitimirenden Erben, in deren Erman⸗ 
gelung ader dem Fiscus oder derjenigen Kaffe welchen ein Erbrecht auf ⸗erbloſe Vir⸗ 
laſſenſchaften geſetzlich zuſteht, zugeſprochen werden ſoll. a 8 
N Elbing, den 10. Januar 1840, x 


Königliches Stadtgericht. a 
Getreide» Markt: Preis, 
den 31. März 1840. ' 


bon Königsberg aus zur Ste gegangen ict, deſfen Erbtheil 13 Rthlr. 14 Sgr. 


Ex 


— 


Weitzen. Roggen Gerſte. Ha f er. [Erbſen. 


pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. 
Sgr. Sgr. Sgr. Sir. Sgr. 
> 2 30 große 35 j 5 8 : 
” kleine 29 2 a x 
Pr rr 


eo ffs . Rappors: 
Den 27. Marz geſegelt. 
6. Domcke — Hull — div. Gütern. Du A. 
8 Den 30. März gesegelt. 


5. W. Jacobſen — Königsberg — Herring Sind 2 8 =: 


& 
— 8 — 


Den 31. März angekommen. N : 

— Antelope — Coldirg — Ballaſt. Ordre. — 

5 5: u Warnemünde — Ballaſt. * Br 
3. F. Schutt — nr Wilhelm — Warnemünde — Bat of. e 


Geſegel!. 
gl. Hermanſen — Danemark — Getreide. 
F. 5 Kraft — Leith 
Bir 5 ee — Memel — Bollad. Batlof. 
ngel — div. Gütern — ; 
zuge i Bid S. W. 


